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Monatsbrief Januar 2025 

 
Mitglieder im Pastoralteam 

Alexandra Avermiddig, Gemeindereferentin 
 Tel. 0162 2137906 
 a.avermiddig@sankt-ansgar.de 

 

Daniel Deman, Pastoralreferent 

 Tel. 0157 80623715 
 d.deman@sankt-ansgar.de 

 

Sebastian Fiebig, Pastoralreferent 

 fiebig@sankt-ansgar.de 
 

Pater Philipp Görtz SJ, Kirchenrektor 
 Tel. 040 441409-191 
 philipp.goertz@sankt-ansgar.de 

 

P. Augustinus Hildebrandt OP, Kirchenrektor 

 Tel. 040 741074-21 
 pater.augustinus@sankt-ansgar.de 

 

frater Rafael Klose OP, Diakon 

 Tel. 040 741074-23 
 frater.rafael@sankt-ansgar.de 

 

Pater Thomas Krauth OP, Pastor 

 Tel. 040 741074-22 
 pater.thomas@sankt-ansgar.de 

 

Pater Fabian Loudwin SJ, Pastor 

 Tel. 0176 1586 4613 
 fabian.loudwin@sankt-ansgar.de 

 

Karl Schultz, Pastor 

 Tel. 040 4322500 
 kiezpastor.karl.schultz@sankt-ansgar.de 

 

Astrid Sievers, Gemeindereferentin 

 Tel. 0173 2846866 
 a.sievers@sankt-ansgar.de 
 

Pater Frederick Tettey OP, Pastor 
 Tel. 040 741074-19 
 f.tettey@sankt-ansgar.de 

 

 
Gemeindebüro Kleiner Michel 

Joaquín Martelli 

Michaelisstraße 5, 20459 Hamburg 
 Tel. 040 371233 
 gemeindebuero.kleiner-michel@sankt-

ansgar.de 

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9:00–12:00 Uhr  
 

Gemeindebüro St. Joseph in Altona 

Franz Josef Köninger 

Große Freiheit 43, 22767 Hamburg 
 Tel. 040 314919 
 gemeindebuero.st-joseph@sankt- 

ansgar.de 

Öffnungszeiten: Sa. 14:00–16:00 Uhr 
 

Gemeindebüro St. Sophien in Barmbek 

Yuliia Seniv 

Weidestraße 53, 22083 Hamburg 
 Tel. 040 741074-20 
 gemeindebuero.st-sophien@sankt- 

ansgar.de 
Öffnungszeiten: Di. und Fr. 9:30–12:00 Uhr 
                          Mi. und Do. 14:30–17:00 Uhr 
 

Verwaltungskoordinator  

Bodo Groneweg-Wellbrock 
 Tel.: 040 2849907-29 
 b.groneweg-wellbrock@sankt-ansgar.de 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

Anna Neumann  
 Tel.: 0176 17922227 
 a.neumann@sankt-ansgar.de 



TOTENGEDENKEN 

Am Freitag, dem 03.01.2025, findet um 

15:00 Uhr das erste Totengedenken im 

neuen Jahr im St Marien-Dom statt. Das 

Team des Kolumbariums lädt zu einem 

segens-reichen Gedenken ein, das im 

Statiogang mit einem Steh-Kaffee 

ausklingt. Das Angebot ist offen für alle 

Trauernden, unabhängig davon, ob die 

Verstorbenen im Kolumbarium oder an 

einem anderen Ort beigesetzt wurden. 

Es wird ein Wortgottesdienst gefeiert, 

bei dem die Namen der Verstorbenen 

genannt und Kerzen angezündet wer-

den können. Martin König-Konerding 

begleitet das Gedenken musikalisch. 

ORGELKONZERT MIT 

QUERFLÖTE   

Herzliche Einladung zum Orgelkonzert 

mit Querflöte in St. Sophien am Freitag, 

dem 31.01.2025, um 20:00 Uhr. Sanfte 

Melodien und lebendige Harmonien: 

Hannah Bernitt und Kantor Simon 

Obermeier tauchen mit Querflöte und 

Orgel in die klangvolle Poesie 

Frankreichs ein. Originalkompositionen 

stehen ebenso auf dem Programm wie 

eigens angefertigte Arrangements. Es 

werden unter anderem Werke von 

Jehan Alain, Lili Boulanger und Gabriel 

Fauré zu hören sein. Der Eintritt ist frei, 

um Spenden wird gebeten. 

JUGENDFAHRT NACH 

LOXSTEDT   

Du bist zwischen 14 und 18 Jahre alt 
und motiviert, in den Frühjahrsferien mit 
jungen Menschen aus der Pfarrei zu 
verreisen und Neues zu erleben? Vom 
8. bis 15. März 2025 bietet die Pfarrei 
eine Jugendfahrt nach Loxstedt bei 
Bremerhaven an. Dort übernachtet ihr in 
einem großen Bauernhaus, auf einem 
riesigen Grundstück ganz für euch. 
»You raise me up« ist das Motto der 
Jugendfahrt. Es gibt schon jede Menge 
Ideen, aber die Fahrt lebt vom 
Mitmachen aller: Deine Ideen zum 
Programm sind willkommen. Die Fahrt 
kostet nur 149 €. Mehr Infos gibt es 
unter www.sankt-ansgar.de/jugendfahrt   
 

auf allen Kontinenten warten immer noch 

auf deren konkrete Umsetzung vor Ort. 

Ihr Wohl und ihre Würde werden nicht 

gewahrt und nicht geschützt. 

Anfang 2024 hatten die Mädchen und 

Jungen bei der 66. Aktion in 7.622 

Pfarrgemeinden rund 46 Millionen Euro 

gesammelt. Über 9000 € allein in 

unserer Pfarrei! Herzlichen Dank dafür 

allen Spenderinnen und Spendern! 

Mit den Mitteln werden weltweit Projekte 

in den Bereichen Bildung, Gesundheit, 

Pastoral, Ernährung, soziale Integration 

und Nothilfe gefördert. 

Unsere Pfarrei bietet verschiedene 

Möglichkeiten, den Segen zu empfangen 

und Geld zu spenden.  Werden Sie Teil 

einer wunderbaren Aktion zu Beginn 

dieses neuen Jahres. 

Alexandra Avermiddig, 

Gemeindereferentin 

Infos zur Aktion unter 

www.sternsinger.de 

  

 

 

 

BAUARBEITEN AM  

KLEINEN MICHEL 

Ab Montag, dem 06.01.2025, werden 

am Kleinen Michel umfangreiche 

Sielarbeiten vorgenommen. Diese 

dauern laut Planung 3-4 Wochen. Im 

Zuge dessen wird das Wasser ab-

gedreht und die Kommunität der 

Jesuiten ist in dieser Zeit ausquartiert. 

Deshalb finden in diesem Zeitraum nur 

die Sonntagsgottesdienste im Kleinen 

Michel statt. Da die hauseigenen 

Sanitäranlagen nicht genutzt werden 

könne, stehen Toilettencontainer zur 

Verfügung. Vielen Dank für Ihr 

Verständnis! 
 

 
 
 

Liebe Mitglieder, Freundinnen und 

Freunde unserer Pfarrgemeinde Sankt 

Ansgar,  

Erhebt eure Stimme! 

Sternsingen für Kinderrechte 

heißt das Leitwort der 67. Aktion 

Dreikönigssingen, die Beispielprojekte 

liegen in Kenia und Kolumbien. 1959 

wurde die Aktion erstmals gestartet. 

Rund 1,36 Milliarden Euro sammelten 

die Sternsinger in 66 Aktionsjahren, mit 

denen Projektmaßnahmen für 

benachteiligte und Not leidende Kinder 

in Afrika, Lateinamerika, Asien, 

Ozeanien und Osteuropa unterstützt 

wurden.  

Bei ihrer 67. Aktion werden die 

Sternsinger ihre Stimme erheben und 

deutlich machen, wie wichtig die 

Kinderrechte für Mädchen und Jungen in 

aller Welt sind. Kinder überall haben das 

Recht auf Nahrung, Bildung und 

Gesundheitsversorgung. Sie verdienen 

den Schutz vor Krieg, Gewalt und 

Missbrauch. Zugleich machen die 

kleinen und großen Königinnen und 

Könige auf die Probleme bei der 

Umsetzung der 1989 von den Vereinten 

Nationen verabschiedeten Kinderechts-

konvention aufmerksam. Denn zahllose 

notleidende und benachteiligte Kinder 


